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Uo . 99. Samstag, den 17 . August. 1901.

Polizei -Verordnung
betreffend die Abänderung der Polizei -Verordnung
Über den Verkehr mit Milch vom 28 . November 1889.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten
Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den neu erworbcnenLandes-
therlen , sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemcirre Landes - Verwaltung vom
80 . Juli 1883 wird mit Zustimmung des Gemeinde-
ratds für den PottzeibezirkWicsbadcn nachstehende
Polizei -Verordnung erlassen:

Die 8Z 2, Absatz 1, 7 und 9 Absatz 1 der
Polizei -Vcrordnuug über den Verkehr mit Milch
vom 28 . November 1889 erhalten vom 1. Juni 1890
ab die aus dem nachstehenden Neuabdrucke dieser
Verordnung ersichtliche abgeänderte Fassung:

8 1.
Milchverkäufer dürfen die Milch nur in solchen

Gefäßen aufbemahren , in welchen dieselbe keine
fremdartigen Stoffe ansnehmen kann . Gefäße ans
Kupfer , Messing oder Zück , Tdongcfäße mit ver¬
letzter Glasur , gußeiserne Gefäße mit bleihaltiger
«mail find zu dem gedachten Zwecke nicht gestattet.

8 3.
Als Transportgefäß « für die Milch dürfen

nur gut gearbeitete hölzerne , ferner Wcißblech-
odcr GlaSgefäßc , als Meßgefäße nur Weitzblech-
maße verwendet werden . Die Transport - und
Meßgefäße , mit Ausnahme der Glasgcfätz «,
muffen so weit « Ocffnnngen haben , daß sie bequem
mit der Hand gereinigt werden können.

Die au den TrauSportgefäßcn etwa vor¬
handenen Zapfkrahncn dürfen nur aus Holz , Kupfer
oder Messing bestehen . Bei Zapfkrahnen aus
Kupfer oder Messing muß durch eine gut deckende
Zinnschicht die Bildung von Grünspan vollständig
unmöglich gemacht sein.

8 3-
Zu dem Transporte der Milch nach und in

der Stadt , sowett derselbe nicht mittels der Eisern
bahn erfolgt , dürfen nur mit einem stets sauber
tu haltenden Lack - oderOelfarbenanstrich versehene
Fuhrwerk benutzt werden . Die Milchgesäße müssen
»u dem Fuhrwerke in einem von allen Seiten fi«
schloffen«« , mit Zink ausgeschlagenen Raum untere
gebracht sein , in welchem sie vor dem Einfluß der
liLitternng und vor Verunreinigungen aus der
Umgebung vollkommen geschützt sind.
. In dem für die Milchgesäße bestimmten Raume
bokf außer den zur Benutzung bei dem Verkaufe
der Milch bestimmten Maße » nichts Anderes

untergebracht fein . ^ ^
Sogenanntes Gespül , Küchenabfälle und andere

oder als „ Rahm " ansdrücklich z»t bezeichnen
«nd die für jede Sorte bestimmten Milch-
gesätze durch eine entsprechende deutliche
und nicht abnehmbare Aufschrift zu kenn¬
zeichnen.

Die zum Verkaufe gebrachte „ bolle Milch"
muß einen Fettgehalt von mindestens3 pCt . haben.
Milch von einem geringeren Fettgehalte darf ebenso
wie die abgerahmte Milch nur unter der Bezeich¬
nung „Magermilch " fcilgchalten oder verkauft
werden.

Werden geschlossene Milchivagen in Gebrauch
genommen , so ist die betr . Aufschrift auf diesen
an den betr . Krahne » anzubringen.

8 10.
Bittere , schleimige , blaue oder rothe Milch,

sowie die Milch van Kühen , die an Maul - und
Klauenseuche , Perlsucht , Pocken , Gelbsucht , Rausch-
brand , an Krankheiten des Euters , säuliger Gebär¬
muttere,itzünduiig , Pyämie , Scpticämie , Ver¬
giftungen , Milzbrand oder Tollwuth leiden , darf
weder scilgebalten noch verkauft werden.

Ebenso ist das Feilhalten oder Verkaufen von
Milch , welche kurz vor oder innerhalb 10 Tagen
nach dem Kalben gewonnen wird , verboten.

8 11.
Zusätze von Stoffen , welche die Haltbarkeit

der Milch befördern sollen , wie Natron , Borsäure,
Salicylsäure sind verboten.

8 12.
Sofern nicht nach anderen Gesetzen und Ver

ordnniigen , insbesondere nach dem Nahrungsmittel
gesetze vom 14 . Mai 1879 , eine höhere Strafe per
wirkt ist, werden Uebertretungcn dieser Ver
ordnnnaeu mit Geldstrafe von 3 bis 30 Mk . oder
mit verhültiiißmäßiger Haft geahndet.

Wiesbaden , den 8. Mai 1880.
Der Polizei -Präsident , v . Rheinbaben.

Wird veröffentlicht:
Wiesbaden , den 15. März 1901.

Der Polizei -Präsident , v . Rativor.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Straßenpolizei - Verord¬
nung für die Stadt Wiesbaden vom

18 . September 1800.
8 2. Ziffer 2.

Das Anbieten oder Anpreisen von Berkaufs-
gegenständen durch überlautes Rufen oder in
anderer geräuschvoller Weise (z. B . mittelst heftigen
oder anhaltenden Schellen ? , Hornblascnr , Pfeifen «)
ist verboten.

Ziffer 3.
— . . uujumumui  uuu uiivcu; | . Ferner ist das Feilbietcn von Blumen , Bildern,

wulige oder leicht faulende Gegenstände dürfen auf I Splelivaaren,Obst , Eßwaaren,Getränken,Cigarren,
dem Muchwaaen nur vollkommen abaeiandert. und I Ansichtspostkartenund derartigen Verkaufsgegen-

ständen ans öffentlichen Straßen , außer auf festen
7tlchwagen nur vollkommen abgesondert , und

§" ch überhaupt nur daun mitgeführt werden , wenn
sie sich in Gefäßen mit dicht schließenden Deckel»
befinden.
. , . Diest Gefäße sind nach jedesmaliger Füllung
wieder dicht zu schließen und von etwa außen

anhaftendem Schmutz oder Theilcn des
Inhalts sofort zu reinigen.

8 5.

e Die Milchgcfäßräume des Wagens müffeno wie die zum Einftellcn der Milchflaschen
ndm Fachkasten und Flaschenkörbe täglich

nner gründlichen Rcinigung unterzogen werden.
8 6.

* Milchgefäße dürfen auf Straßen oder in Hai,s-
lüfgeftelltloerden ^ ^ rfahrten nicht ohne Aufsicht |

8 7.
UMattung «»», in welchen sich an

Ehoiera , Pockeu , Tvphus , Flecksteber , Scharlach
Diphtherttis Erkrankte befinden , darf Milch

bis b.nl  H " " del gebracht werden,
.des zuständigen

die « k- nW beigebracht ist , daß
me Krankheit erlosch «»« oder die erkrankte
Persor » aus der Haushaltung e »»tser »»t irt
u -' ddaß eine sSiutfütl Ün der
ffiSohttmtttne , sowie der in derMilchwirlh-
K»«<

aus Milch nach Wiesbaden
erwäk,,V - ,7 »n > in welchen eine der im Absatz 1

lange verboten ^ » !« ^ ' demifch auftritt , ist so
phMkus zuständige Kreis-
erlösche, » die Epidemie

8 8.

von der Königlichen Polizei -Dircetion genehmigten
Standplätzen , untersagt.

Ziffer 4.
Zur öffentlichen Straße werden hier , wie überall

m dieser Verordnung , auch die öffentlichen Plätze.
Wege , Brücken (soweit dieselben nicht der Land-
straßenpoiizei oder dem Feldschutze unterstehen)
nnd Durchgänge , sowie solche im Privateigenthum
stehenden Straßen und Wege , in welchen herkömm¬
lich ein öffentlicher Verkehr stattfindet , endlich auch
die vor der Straßenfront der Häuser belegcnen
Treppen und Rampen gerechnet.

Auf vorstehende Bestimmungen wird hiermit
ausdrücklich hingewiesen nnd bemerkt , daß hiernach
auch das Feilbietcn , bezw. der Verkauf von
„Fruchteis und Backwaaren " auf öffentlichen
Straßen , außer ans feste, » von hier au » genehmigten
Standplätzen , untersagt ist. *
Der Polizei -Präsiden t . K . Prinz v . Rativor.

Auszug
aus der Polizei -Verordnung , betreffend da » Melde-

Wesen vom 17. Februar 1900.
8 6. Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde ( Badegäste , Reisende rc.),
welche in Privathäuscrn für Entgelt oder unent¬
geltlich Wohnung nehmen , sind binnen 24 Stunden
durch den Wohnungsgcbcr bei dem Bureau der
Polizeireviers an - bezw . abzumeldcn.

Gast - und Herbergswirtbc haben täglich bi»
11 Uhr Vormittags alle während des vorher-
gcgangenen Tages oder während der Nacht an-
gekommenen bezw . abgereisten Fremden bei dem
Bürcau des Polizei -Reviers <ln - bezw . abzumelden.

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten müssen:
Vor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Gebnrts-
und Wohnort und Nationalität des Fremden.

. Die Gast - und Herbergswirthe sind verpflichtet,
er» Fremdenbuch nach dein Muster 4 zu hatten,
dasselbe einem jeden Frenidcn alsbald liach seiner

or, .,^ " k'U,fsIäden und andere Räunie >»<•0,,» » tr Ankunft zur Eintragung vorzulege» und auf dieiss » ! ! I«h*' "~ -—*
in

abgekochtes Wasser zur Ver-

«ranke..zimm-r" benutzt'"wKen . schlaf - oder

Wendung kommen.
8 9.

».stjMet W ? ,? *« Milch sind ver.
Milchsorten entweder " als ^ volle MN » ""
-der als „ Magermilch ""/od 'e'r L TÄ

Milch", oder als . .Buttermilch"

Vorstehende , wird hiermit wiederholt
öffentlichen Kenntniß gebracht.
Der Polizci -Prästdcnt. K. Prinz v . Rativor.

zur
*

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da¬

rauf hingewiefeu , daß sic bezüglich der Aufstellung
und Verwendung von Acetylengakapparaten von
dk» Lieferanten Gewähr für die richtige Aus¬
führung und Aufstellung dieser Apparate ver¬
langen müssen . *
. Wiesbaden , den 24. Mai 1901.
Der Volizei -Nräsident. K. Nrini V. Rattbor

Beklumtmachmg.
Morrtag , den 19 . d . M .,

Vormittags 11 Uhr , wollen
Herr Heinrich Brenner u . Miteigen
thiimer ihr WrMldstNÄ Lagerb
No . 4879 , belegen im Diftrict
„Ober Heilrgenborn " zwisch
Karl Wilhelm Poths und Johann
Baptist Wagemaun einerseits und
Lndwm Wintermeyer anderseits,
mit 12 r»! » 9,9 «ULI» Flächenge¬
halt , in dem Nathhanfe hier,
Zimmer No . 55 , Abtheilung halber
zum zweite » Male freiwillig ver¬
steigern lassen . F274

Wiesbaden , den 12 . August 1901.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Montag , den 19 . d. M ., Vor¬

mittags 11 Uhr , wollen die Erben des
verstorbenen Rentners Heinrich Cnlm
bacher ihr an der Möhriugstraße 3,
zwischen Heinrich Schanß u. Eons, und Louis
Seiffert belegenes zweistöckiges Wohn
Hans und 3 ur 78 gm Hüfräum und Gc-
bäudefläche in dem Rathhanse hier,
Zimmer No . 55 , Abtheilung halber
freiwillig versteigern lassen. F274

Wiesbaden , den 12. August 1901.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Behufs Herstellung einer Wasser - und Gas¬

leitung in der Adelheidstraßc wird der Feldweg
in der Verlängerung der Adelheidstraßc von:
14 . August d. I . ab während der Dauer der
Arbeiten , für den öffentlichen Fuhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden , den 12. August 1901. *
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Der Kunst - u . Handelsgärtner E »« il Becker

hier beabsichtigt auf seinem Grundstück im District
„HinterUeberhoben " , Lagerb . Nr .6473 , ein Gärtner-
wohuhaus zu erbauen » nd hat deshalb die Er-
theilnng der Ansiedeliliigs - Genehmigung (§ 1 des
Gesetzes betr . die Gründung neuer Ansiedelungen
i » der Provinz Hessen -Nassau , vom 11 . Juni 1890
Ges .-Samml . S . 178 ) beantragt.

Gemäß 8 4 des genannten Gesetzes wird dieser
Attirag mit dem Bemerken bekannt geinacht , daß
gegen den Antrag von den Eigenthümerii , Nutzungs-
und Gcbraiichsbcrechtigte » und Pächtern der be¬
nachbarten Grundstücke innerhalb einer Präklusiv¬
frist von 2 Wochen — von dem Tage der erst¬
maligen Bekanntmachung an gerechnet — bei der
Königlichen Polizeidirection hier , Einspruch erhoben
werden kann , wenn der Einspruch sich durch That-
sachen begründen läßt , welche die Annahme recht¬
fertige », daß die Ansiedelung das Gcmeiiideiiitcrcsfe
oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grund¬
stücke ans der » Feld - und Gartenbau , aus der
Forstwirthschaft , der Jagd oder der Fischerei
gefährden tverde . *

Wiesbaden , de » 14 . August 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Zur Mitwirkung bei der Ausarbeiiutig ver¬
schiedener Neubanprojekte wird für unsere Hochban-
Abtbcilnng ein tüchtiger , insbesondere zeichnerisch
begabter Architekt gegen Gewährung einer Monats-
vergntnng bis zu 250 Mark und dem Vorbehalt
einer dreimonatlichen Kündigungsfrist gesucht . Die
Stelle ist am 1. Oktober oder früher z» besetzen.

Meldungen unter Beifügung von Zeugniß-
abschrifiett , Lebenslauf und einigen Zeichnungen
(nicht Schulzcichnnnge ») sind unter Angabe der
GehaltSansprüche bis spätestens 1 . Septbr . d . I.
hierher einzureichen . *

Das Stadtbauamt . gez . Frobcnins.

Bekanntmachung.
Die Liste der stim, » berechtigte, » Bürger

hiesiger Stadt liegt vom 15 . bis 30 . August d. I.
im Rathhaus , Zimmer No . 6 , während der ge-
ivöhnlichcn Büreaustnnden zur Einsicht offen.

Während dieser Zeit kann jeder Stimm¬
berechtigte gegen die Richtigkeit der Liste bei de »»
Magistrat Einspruch erheben. *

Wiesbade » , den 12. August 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Hetz.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt » r . med « Gustav Schellen»

berg ist vom 11. bis 28. August cr. verreist. Er
wird durch den Herrn Mäckler , Rhein-
traße 30 , vertreten . *

Wiesbaden , den 12. August 1901.
Der Magistrat . — Armen -Verwaitung.

Bekanntmachung.
, , , Nachstehend wird der 8 1 des Gemeinde-
bcschlusscs vom 29 . Ma ! 1893 , in der durch die
Beschlüsse des Gemcinderaths vom 6 . und des
BürgcrauSschusscs vom 21 . Novcmvcr 1890 , sowie
des Bezirksausschusses vom 21 . November 1890
genehmigten verüiiderleii Fassung , mit dem Bemerken
zur Kenntniß gebracht , daß Zuwiderhandlungen
gegen dies- Vorschriften gemäß 8 14 des Gesetzes
vom 9. März 1889 für jeden Uebertretnugsfall
mit Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft
bestrait werden.

_ § I . . Jnnerbalb des Gemeindebezirkes der
Stadt Wiesbaden darf das Schlachten von Ochsen,
stieren , Kühen , Rindern , Schweinen , Kälbern,
-schafeii nnd Ziegen und zwar joivohl gewerbs¬
mäßig , als das nicht gewerbsmäßig betriebene
Schlachten , nur in der städtischen Schlachthaus-
anlage vorgenomuien werden . Ansnahlnsweisc kann
nur den Bewohnern entlegener Gehöfte , z. B.
Adamsthalcr Hof , Fasanerie , Platte u . A . auf
besonderen Antrag durch den Gemeindcrath gestattet
werden , das Schlachten für ihren Bedarf (Haus¬
schlachten ) auf dem Gehöfte vorzunehmen.

Wenn ein Thier ( Satz 3 des 8 1) außerhalb
der Schlachthausanlagc durch Beinbruch , Lähmung,
schwere Erkrankung znm Gehen unfähig geworden
und der Transport zu Wagen unausführbar ist,
so kann dasselbe , wenn ein approbirter Thierarzt
die Nothwcndigkcit einer sofortigen Abschlachtung
bescheinigt , in dem Gehöft gctödtet und die Aus¬
schlachtung vorgenominen werden . Von der erfolgte»
Schlachtung ist unter Vorlage der vorerwähnten
Bescheinigung über die Nothwcildigkeit der sofortigen
Abschlachtung der Schlachtdausverwaltung und dem
Accise-Jnspector alsbald Anzeige zu erstatten . Das
geschlachtete Tbier einschließlich der Gewcide muß
dis zur Ankunft des Schlnchihans -DirectorS oder
dessen sachverständigen Vertreters aufgehoben werden,
welcher nach stattgehnbler Besichtigiing über die
Verwendbarkeit des Fleischer entscheidet , wie wenn
die Schlachtung in dem Schlachthanse statt-
gcfnnden hätte . *

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Polizeiverordnnng vom 12 . März 1884,

13 Mai und 29 . Anglist 1893 ist u . A . Folgende-
bestimmt:

§1 . Montags , Mittwochs und Freitag - ' in
eder Woche findet in der Schlachthaus -Anlage und

zwar aiif den , Platze zivischen dem Groß - und
Kleinviehstallc daselbst , Viehniarkt statt . Fällt auf
"nen dieser Tage ein gesetzlicher Festtag , so wird
der Viehmarkt an deni darauf folgenden Tage
abgehalleii.

8 3 . Der Viehmarkt für Großvieh beginnt
um 11 .30 Uhr Vormittags , derjenige für Kleinvieh
(excl . Zuchtschweiiie ) um 11 Uhr Vormittags und
berjenifle für Zuchtschweine mit 8 Uhr Morgens.

§ 4. Bis znm Schluß des Marktes ist der
Verkehr mit Vieh allein ans die Schlachthaus-
Anlage beschrankt . In der Stadt oder der Stadt-
gemarkiing ist bis zu dieser Zeit der Handel mit
Vieh untersagt.

Ebenso ist der Handel niit Vieh vor Beginn
des Marktes in der Schlachihans -Anlage verboten.
Es dürfen in dieser Zeit die Handelslentc auch
niiler sich keinen Viehhandcl betreiben.

§ 5 . Nach Schluß des Marktes , um 1 Uhr
Nachmittags , steht es Jedem frei , das auf dem
Markt aufgetriebene Vieh dorten ferner feilzuhalten
und dasselbe niit Ausnahme des in 8 6 gedachten
Schlachtviehes zum Veikanfc oder Tausche in die
Siadt zu verbriiigcu.

8 6 . Die Viehhüiidlcr dürfen nur in der
Schlachthaus -Anlage verkaufen . Es ist untersagt,
solches Vieh zum Zwecke des Verkaufes oder
Tausches in die Stadt zu bringen.

8 9 . Ans den Markt darf nur gesundes Vieh
gebracht werden . Es unterliegt alles zum Markt
gebrachte Vieh der polizeilichen Beschau (csr . 8 17
des Reichs -Biehseuchengesetzes vom 23 . Juni 1880 ).

8 11 . Soscrn nicht nach den allgemeinen
Strafgesetzen höhere Strafen verlvirkt sind , werden
Uebcrtretuiigcn dieser Vorschriften mit Geldbuße
vir zu 9 Mk . und im Falle des Unvermögens mit
Haft bis zu drei Tagen oestrast . *

Der Magistrat.

Berdingnng.
Die Ausslihrmig der Zimrnerarprite » —

Loos I — sowie der Dachdeckungsarbeiden
(Ziegeln ) Loos II — für den Neiiban der Guten»
verasch, »le an der verlängerte » Oranienstraße
Hierselbst soll im Wege der öffenllichc » Ausfchreibung
verdungen werden.

Vcrdingnngsnnterlagcn köniienVornnttagr von
9 bis 12 Uhr gegen Zahlung von 50 Pf . für jedes
Loos auf Ziminer No . 41 des neuen RathhauseS
Hierselbst bezogen werden.

Verschlossene » nd mit ber Aufschrift, ,H . A . 22
Loos . . " versehene Angebote sind spätestens bis
Montag , den 1» . August Jöoi , Vormittag»
10 Uhr , hierher einzurcichen.

Auswärtige Submittcutcii wollen den Betrag
bestellgeldfrei an unseren tech. Secrctär Andretz - 3
Ratbbaus — hicrsclbst einsenden.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Loor -Neihenfolgc — irt
Gegenwart der etwa erscheinende » Anbieter.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , dm 10. August 1901.
^Stadtbaiia »it,AbthciI >ing für Hochbau.

Der Stadlbanmeister . Geurmer . Köngl . BaurütL



WÜLU  s . 17. August 1801. Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts. 8. Jahrgang , mo. »».
Verzeichnis der Feuermelder und

der Schlüffel zu denselben.

Straße No. Schlüssel haben:

15 II

16 II

LI IV

82 IV

IV

II

Aarstraße
Albrecht-Nicolas-

straße Ecke
Bahuhosstraße
Biebr.-Möhring-

straße Ecke
Biebricherstraße

am Rondel am
Wärterhaus

Bierstadtcrstraße
Bierstadterstraße-

Alwiiicnstr.Ecke
Bleich straße
Kursaalplatz, alte

Colonnade

Dotzheimerstraßc
Emilien-Kapellcn-

straße Ecke
Einser-Querfeld-

strnße Ecke
Frankfnrterstraße
Frankfurterstr.-

Martinstr. Ecke
Friedr.-Wilhelni-

straße Ecke

Friedrichstraße
Gartenstraße
Geisbergstraße
Geisberg-Jd-

stciuerstr. Ecke
Goethestraßc-

Adolphs-Allee
Ecke

Gustav- Adolf-
Hartingstr.Eckc

Kapelleilstraßr
Karl-Rheinstr.Ecke
Kochbrunnenplatz

(Badhans zur
Rose)

Lahn-Walkmühl»
ßraße Ecke

Langgasse
Mainzerstraße
Mainzerstraßetim

Archivgcbäuoe)
MichelSberg
Moritz-Albrecht-

straße Ecke
Nerostraße
Nerothal
Nerothal
Oranicnstraßc
Park-Bodenstedl-

straße Ecke
Platterstraße
Rheinstraße

do.
do.

^chachlstraßr
Schiersteinerstr.
Schlachthausstr.

Schöne Aussicht,
aeaenüber der
Roßlerstraße

Schulberg
Schwalbachcrflr.

12

15

12,

M

62

20

Blum, Fuhr¬
unternehmer.

Frau Seid,Ww.
Botcnmcister

Reg.-Geb.
König, Bieb-

richerstraßefi.

der Bahnwärter

der Schnlpedell
gegenüber.

dcrColouuaden-
Ausscher.

Fabrikbesitzer
Dorer.

30

der Consett».
Friedr!chstr.1.

Boteumstr. der
Polizei-Dir.

Flohr , Hotel¬
besitzer.

Groll, Kann»
Frunkenfeld,

Kaufmann,
in d. Angeiihril-

anstalt.
Neef, Kauf« .

Frau Ullmann
Wwe.

d. Archiodiener.
IV.Polizei-Rev.
i. LandgerichtS-

Gefängniß
Schlosser

R. Mäher.

der Schulpcdell.

inlPostgcbäude.
Botenmeister

Reg.-Geb.
im Landerdir.-

Gcbäude.
vcr Schulpedcll.
Schreiuermstr.

Thum.
Verwalt. Ver-

sorgungshaus
Portier im

Schlachthaus.

i. Rothen Kren»,
der Schulpcdell.
die Kasernen¬

wache.
i. Krankenhaus.do.

Sonnenbergcrstr.
gegenüber dem
Leocrberga. d.
Stange

Sonncndergerstr. 50
Stiftstraße 80 der Schnlpedell.
Tauuusstraße 57 E.Roo?,Rentn.

, Walkmühlstraße80 Kopp, Gastw.
l Walramstraßc 19

Westendstraße 1

gNeiAbgabe von Feuermeldtiugen ist immermnrmelder zu benutzen, der von dem Ort
BraudeS in der Richtung« ach der Feuer»
X, srühercs Gerichtsgebäude, Friedrichstrabe 15,

« «- fahrt nach dem Rathhausplatz,
» «seilvst sich auch der Viugang «ach der
S -WPache befindet. *T1 Der Branddirector.
g saiffm -'i - ■■■ - ■—ZZ _

Brehhof-Bericht
TU* bst Woche vom8. bi« 14. August 1901.

*

.att

cn

> •

Gchweü»

mmtl!
fei. .

98
120
680
41»
160

Presse

IM
50 kg

Schlacht¬
gewicht

26
10 1Schlacht¬

gewicht
Stück

«Sieabade«, Leu 14. August 1901.
^ SISdiische Gchlachthaus-Berwaltuus.

von—b

16

20

Kirchliche Auxeigen.
Guattsriische Kirche.

Sonntag,18.August. (11. Sonntag nach Trinitatis.)
Marktkirche.

MilitärgotteSdienstS'^ Uhr: Div.-Pfr.Runge.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Psr. Ziemeudorff.
Abeudgottesdienst5 Uhr: Psr. Bickel.
Amtswoche: Pfr . Ziemeudorff.
Mittwoch. 6—7 Uhr: Orgelconccrt in der

Marktkirche. Eintritt frei.
Bergkirche.

Frühgottcsdienst8'/- Uhr: Hülfspred. Marti».
Haiiplgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Dicht.

Nach der Predigt: Christenlehre.
Die Collecte ist für den cvangel.-kirchl. Hülss-

Verein bestimmt und wird der Gemeinde herzlich
empfohlen.

Amtswoche: Taufen und Trauungen: Pfr.
Diehl. (Souutagstaufcu sinden 27- Uhr Nachm,
in der Kirche statt.) Beerdigungen: Pfr. Grein.

Ningkirche.
Hanptgotiesdienst 10 Uhr: Pfr . Friedrich

Nach der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.
Abendgottcsdicnst5 Uhr: Hülfspred.Schlaffer.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Psr.

Friedrich. Beerdigungen: Hülfsprediger Schlaffer.

Evangelisches Bereiushaus, Platterstraße2. —
Soiiütagsfchnleu. Sonntagsvereins-Versamm-

lungen fallen bis zum 22. September aus.
Versammlung für Jedermann Abends 87s Uhr

im großen Saal (Bibelstunde).
Jeden Donnerstag Abend8'/- Uhr: Gemein-

schaftsstunde.
Ev. Männer- »nd Jüugliugsverelu.

Samstag, Abends9 Uhr: Gcbetstunde.
Sonntag, Nachmitt. 8 Uhr u. Abends8 Uhr:

Freie Unterhaltung.
Montag, Abends9 Uhr: Gesangstunde.
Mittwoch, Abends9 Uhr: Bibcibcsprechniig.
Freitag, Abends9 Uhr: Gesangstunde.
Männeru. Jünglinge sind herzlich eingeladcn.

Jugendverei».
Sonntag. Nachmitt. 3 Uhr: Spaziergang.
Abends 87- Uhr: Gesangstnnde.
Dienstag, Abends8V2 Uhr: Bibelstunde.
Montagu. Mittwoch, Abends8 Uhr: Turnen.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

eingeladcn.
Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertag« von
2—5 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:

Rheinstraße 54, Part.
Aeltere Abtheilung.

Samstag, Abends9 Uhr: Gebetsstunde.
Sonntag, Nachmitt. 3 Uhr: Theilnahme am

Jahrcsfest des Männer- u. Jünglings-Vereins in
Biebrich. Abmarsch um 2 Uhr vom Vereiuslokal.

Dienstag, Abends8*'«Uhr: Bibelbcsprechstunde.
Jugend-Abtheilnng.

Sonntag. Nachmitt. : Theilnahme am Jahrcr-
sest des Biebricher Vereins. Abends: Singen.

Mittwoch, Abends: Turnen.
Freitag, Abends: Bibelstunde.
Männer und Jünglinge sind zu allen Ver¬

sammlungen freundlichst eingeladen.
Bersammluuge»

im Gemcindesaal des Pfarrhauses, Au der Ning¬
kirche 3.

Mittwoch Nachm, von3—6 Uhr: Arbeitsstunde
des Franenvereins.

Diakouiffen-Mntterhaus Paulineustift.
Hauptgottesdieust 10 Uhr. Feier des heil.

Abendmahls. (Vorbereit. Samstag Abend6 Uhr.)
Psr. Neubourg.

Katholische Kirche.
1. Pfarrkirche zum hl. Bonifatiuö.

Sonntag, 18.August. 12. Sonntag nach Pfingsten.
Erste heil. Messe5.30, zweite6.30, Militär-

gottesdienst7.45, Kindergottcsdienst8.45, Hoch¬
amt 10, letzte heil. Messe 11.30 Uhr. Nachmittags
2.15 Uhr sacramcntalijche Andacht mit Umgang.

Während der Schulferien sind die hl. Messen
um 6, 7 und 9.10 Uhr.

2. Maria-Hilf-Kirche.
5.30 Gelegenheit zur Beichte, Frühmeffe6,

zwette heil. Messe7.30, KinderqottcSdicnst(Amt)
8.45, Hochamt mit Predigt 10 Ubr.

Nm. 2.15 Uhr Nosenkranzandacht mit Segen.
An den Wochentagen sind die heil. Messen um

6.15 und 8.16 Uhr, zu letzteren sind während der
Schulferien besonders die Kinder eingeladcn.

Samstag Nachmittag4—7 und nach 8 Uhr
Gelegenheit zur Beichte. 5 Uhr Salve.
3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schulberg 7.

Sonntags und Feiertags5 Uhr Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
Dienstags und Freitags6.15 Uhr Schulmeffe.
An deu Wochentagen6.15 Uhr heil. Meffe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Laiigenbeckstr.
Sonntag 8 Uhr Amt.
Nachmittags3.30 Uhr Andacht.
An den Wochentage» 5.45 Uhr heil. Meffe.

Attstattzotischr Kirche, Schwalbacherstraßc.
Sonntag, den 18. August, Vorm. 10 Uhr: Amt

mit Predigt. Nach dem Gottesdienstr Firmungs-
Unterricht.

W. Srimmel, Pfr.
Evangelisch-lutherischer Gottesdienst,

Adclhctdstraße 23.
Sonntag, den 18. August(11. Sonntag, nach

TrinitaiiS), Vorm. 9st, Uhu Lescgottcsdienst.
Pfr. Staudenmeyer.

Apostolisch« Gemeinde,
Kleine Schwalbacherstraß«10, 2.Et. iBcwerbehalle).

Sonntag, de« 18. August, Bormitt. 10 Uhr:
Hauptgottesdieust. Nachm. 4 Uhr: Predigt, wozu
Jedermann sreundl. eingeladen ist.

Dienstag, Abend» 8 Uhr: Oeffentliche Predigt.

Kaptistrn -Gemeindr , Oranienstr. 54, Hth. Pt.
Sonntag, den 18. August, Vormittags SP/2u,

Nachmittags4 llhr: Predigt.
Bonn. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch, Abds.8' 'r Uhr: Bet- u. Bibelstnnde.
Jedermann ist freundlichst eingeladen. Zu¬

tritt frei. PredigerE. Knrbinsky.
Methodisten -Gemeindr , Helenenstraße 1,1.Et.

Sonntag, 18. August, Dm. 9'/, Uhr: Predigt;
Vorm. 11 Uhr: Somttagsschulc; Abends8 Uhr:
Predigt.

Dienstag, Abends8 Uhr : Bibel- n. Gebets-
slunde.

Donnerstag, Abends8 llhr : Jngendbund.
Jedermann herzlich willkommen.

Prediger Baruikel.
Deutschtrathotische(freireiig .) Keuteindr.

Sonntag, den 18. August, Vormitt. 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des Ratbhauses. Thema:
„Haben mir keinen freien Willen?" Lied: No.400.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Wcißenburgstraßc 1.

Heilsarmee » Frankenstraßc13.
Jeden Abend8st- Uhr, Sonntags auch Vorm.

10 Uhr: Vcrsamnllmig. Jedermann willkommen.
Ausstscher Gottesdienst.

Snnistag Abend7 Uhr: Abendgottesdicnst,
Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.

Sonntag (10. Sonntag nach Pfingsten), Vorm.
11 Uhr: Heil. Messe, Große Kapelle.

Sonntag Abend7 Uhr: Abendgottesdienst,
Kleins Kapelle, Kapellenstraße 19.

Montag Vormittag 11 Uhr: Heil. Messe
(Verklärung Christi), Große Kapelle.
Anglican Chiirch off 8t . Augnstine off

Canterbury.
Frankfurterstrasse 3.

Sunday Services: First celebration 8, Matins,
cliora! Celebration and Sermon 11, Litany and
Instruction (open to all) 5, Evensong 6.

Week - days: Celebration and Matins 8,
excopting on Wed. and Fri., when the Order is
Matins and Litany 10.30, Celebration 11,
Evensong 6. Bev. E. J. Treble, Chaplain,

Kaiser-Friedrich-Bing 36.
Divine Service (Presbyterian) in Connection

with the United Free Church of Scotland will be
Iield each Sunday in August in the Bürger-Saal
of the Batlihaus (Townhall), Markt-Platz, at
11 a. in. — Preacher, liev. Dr. Milne Rae,
Edinburgh, Scotland.__
Msrk»urfstvUe» f, Vostmevthz-eicherr
des Postamts Wiesbaden(Freimarke», Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packct-
Adrcssen, Post-Aufträgen rc.) : beiF.Alexi, Lllichels-
berg9; I . Beer, Löwe.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraßc 25; I .Birck, Roonstr. 12;
Joh. Conradi, Waldstr. 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Diehl, Wilhelmstr. 22; K. Erb. Adelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellmnndstraße 17; Th. Hendrich,
Dambachtbal1; C. Hofheinz, Platterstraße 102;
Cl. Jhl, Waldstr. 63 (Gem. Biebrich); H. Kilian.
Eleonorenstr. 3; F. Klitz, Rheinstraße 79; A. F.
Knefeli, Lauggasse 45; Ph. Krauß, Albrechtstr. 36;
I . Losem, Riehlstrabe2; K. Lotz, Herdcrstraße8;
C. Menzel, Lahnstr. 1a ; F. A. Müller. Adelheid¬
straße 32; H. Schicker. Moritzstr. 60; H. Schmdlina,
Ncngaffe1; A. Sommer, Uorlstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webergaffe 45/47; Ehr. Weyers-
häuscr, Kaffirer, Schlachthaus; Hch. ZboralSki,
Römerberg 2/4.

Telegv -ttttm -Grdniive » .
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankrcich 12 Pf. Nach Italien.
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta n. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für Stadttclcaranime beträgt
die Äorttaxe3 Pf., die Mindeftaebühc 30 Pf

Ksttlmoterr,
«-elchr im saure» Merck,sgrdiet«mla«sfätzia stud:

ReichSbank.
Badische Bank.
Bankf. Süddeiltschland.
Bayerische Notenbank.

Die Banknoten
banken werden von

m
Frankfutter Bank.
Sächsische Bank

Dresden.
Württcmberg.Noteubank

vorstehender7 Privat-Noten-
den Reichsdank-Anstalten in

Städten mit über 80,000 Einwohnern, und den¬
jenigen Reichsbank-Anstalteu, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschaft
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Oattknsler ».
welche nicht im ganren Reichsgebiet

«mlaustähig st»- :
Braunschweigische Bank (nur im Herzogthum

Braunschweig).
Landständischc Bank in Bautzen(nur im Königreich

Sachsen).
Kaffcnscheine der Stadt Hannover(nur in der

Provinz Hannover).
Vorstehende Banknoten werden nur von deu in

dem betreffenden Bundesstaate bezw. der Provinz ge¬
legenen Rcichsbank-Anstalten in Zahlung genommeir.

ßheindampfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis
Coblenz, 8, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia“ und
„Kaiserin Auguste Victoriu“), 9.50 (Schnellfahrt
„Deutscher Kaiser“ und „'Wilhelm, Kaiser und
König“), 10.20 und 12.50 bis Cöln; Mittags 3.20
(an Sonn- und Feiertagen) bis Bingen; 4.20 bis
Coblenz; Abends 6.20 und 6.36 (Güterachiff) bis
Bingen; Mittags 1 bis Mannheim; Morgens 10.20
bis Düsseldorf und Bottordam. — Gepäckwagen
von 'Wiesbaden nach Biebrich Morgens71/» Uhr.
Bittet» u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2864. F307

Niederländische
Dampfschiff - Äliederei.

lalonboste mit Schlafliabineii
Tägliche Tourfaiirten

ab Mainz 6 Uhr Morgens,
„ Diiehrich 6 Uhr 15 Min. Morgens,

in Köln 5 Uhr Nachmittags,
ab „ an Wochentagen 8 Uhr Abends, ^

„ Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abends(
in Botterdam 3 Uhr 15 Min. am folg, Nachpj

ab Botterdam 7 Uhr Morgens,
in Köln 4 „ am folg. Nachm,
ab „ 10 „ 30 Min. Abends,
„ Coblenz 7 „ 30 Min. am folg. Morgen,
in Biebrich 8 Uhr 30 Min. Nachm.

Tägliche Schnell Fahrten vom VS , Jlai
bis 31 . August.

ab Mainz 9 Uhr 30 Min. Morgens,
„ Biebrich 9 „ 45 „

Anschluss per Staatsbahn:
ab Frankfurt a. M. 8 Uhr 22 Min. Morgens,
„ Wiesbaden 8 „ 20 „ „

Anschluss per Strassenbahn;
ab Wiesbaden 9 Uhr Morgens,
„ Eltville 10 „ 15 Min. Morgens.

Anschluss per Kleinbahn:
ab Schlangenbad 8 Uhr 35 Min. Morgens,
„ Coblenz an Wochent. 2 Uhr 30 Min. NachK

„ Senn-n.Feiert .4Uhr 30 Min. „
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

„ Sonn- u. Feiert . 9 „ „
Anschluss an das Touxboot nach Botterdam

ab Köln 7 Uhr 15 Min. Morgens,
in Coblenz 2 „ — „ Nachmittags,
„ Eltville 8 „ 15 „ Abends,
„ Biebrich 8 „ 45 „ „

Abfahrt per Staatsbahn:
nach Frankfurt a. M. 10 Uhr 7 Min. Abends,

„ Wiesbaden 9 „ 7 „ u
Abfahrt per Strassenbahn:

nach Wiesbaden 9 Uhr 10 Min. Abenth
Billigste Fahrpreise.

Retonrbillets bis hiiln.
Fahrpreisermässigung für Schüler n, Verein«

Alles Kähere zu erfahren bei der Haupt«
agentur zu Biebrich a . Illi . 8cliiir<
mann & Co . , sowie in Wiesbaden bei Iiudw,
Engel , Beisebüreau, Wilhelmstrasse 46. F 30"

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahl
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrassenbahn
(alle 71/«Min.) Fahrplan ab 28. April 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 900 1l )oo-s- IIP» 12°Of
100 2oo3°o 40» 500 6007« 8«0 900*.

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof
je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: 830 9- K)t IO00 11°°+
1200 Iso 2<w 300 400 500 600 720 829*.

An und ab Station liaiserstrasse-Centralbahnhof
je 5 Minuten später.

t Nur Sonu- und Feiertags.
* An Wochentagen ab 3. Juni bis 1. September.
Sonn- und Feiertags ausserdem Extratouren

Extraboote für Gesellschaften.
Frachtgüter Mk. —.35 per 100 Kg,

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

,ueueralvertr . der Gesellschaft: L. Bettenmayer,
Bheinstrasse 21.) F 308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : NachNewyork:
15./8. Schnellpostd. Fürst Bismarck, 18./8. Postd.
Graf Waldereee, 22./8. Schnellpostd. Deutschland,
25./8. Postd. Palatia , 29. 8. Schnellpostd. Auguste
Victoria, 1./9. Postd. Pennsylvania, 5. 9. Schnell¬
postd. Columbia, 6./9. Postd. Belgravia, 8./9.
Postd.Pretoria , 12./9. Schnellpostd, Fürst Bismark.
Nach Boston: 17./8. Postd. Hoerde, 1./9. Postd.
Gallein. Nach Baltimore: 23./S. Postd. Bulgarin
29./9. Postd. Bosnia. Nach Philadelphia: 23./8
Postd. Abessinia, 7./9. Postd. Armenia. Nach
Montreal: 24./8. Postd. Teutonia, 24./S. Postd,
Frisia. Nach Portland (Maine) : 25./8. Postd.
Arcadia. Nach Neworleans: 23./S. Postd. Bris-
gavia, 12./9. Postd. Adria. Nach Galveston:
12. 9. Postd. Ai>a, , Nach Central-Amerika und
Columbien: 25. ö fostd . Valencia. Nach Porto
Bico, Cuba und tr.tral -Amerika: 28. 8. Postd.
Syria. Nach Porto Nico und Venezuela: 18.'8.
Postd. Bhenania. Nach Hayti und Central-
Amerika : 21.,8. Postd. Helvetia. Nach Ostasieni
18./8. Postd. Segovia, 25./8. Postd. Saxonia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 808
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Trave“ nach Newyork, 14. Aug. 10 Uhr
Vm. von Genna. S.-D. „K. Mar. Thor.“ nach
Bremen, 13. August 12 Uhr Mitt. von Newyork.
S.-D. „IV. Willi, d. Gr.“ nach Newyork, 14. Aug.
1 Uhr Nm. von Southampton. D. „H. H. Meier“
nach Bremen, 13. August 12 Uhr Mittags in
Bremerhaven. D. „Frankfurt “ nach Baltimore,
13. August 6 Uhr Nm. in Baltimore. D. „Friedr.
der Gr.“ nach Newyork, 13. Aug. 6 Uhr Vm. in
Newyork. D. „Grosser Kurfürst“ nach Newyork,
12. Aug. lt *i« Uhr Vm. Lizard passirt. — Brasil-
u. La l’lata-Linien: D. „Trier“ nach Antwerpen^Bremen, 13. August Quessant pass. D. „Coblenz
nach Brasilien, 12. Aug. r . Oporto. D. „Boland“
nach Brasilien, 14. August von Antwerpen. —
Ost-Asien- und Australien-Linien : D. „Bayern“
nach Hamburg, 18. Aug. in Aden. D. „Stuttgart“
nach Bremen, 14. Aug. in Singapurs. D. „König
Albert“ nach Hamburg, 18. Aug. von Nagasaki.
D. „Wittenberg * nach Bremen, 13. August in
Bremerhaven. D. „Marburg“ nach Hamburg,
12. August in Antwerpen. D. „Bamberg“ nach
Ost-Asien, 11. Aug. von Cuxhaven. D. „Karls¬
ruhe“ nach Australien, 14. Aug. Y. Bremerhaven,
—China-Truppon-Tran8port-Dampfer:D.„Strass¬
burg“ nach Bremen, 13. August Gibraltar pass.
D. »̂ bdear“ nach Bremen, ll . Aug. von Taku.
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